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I. Zum Inhalt der Verordnung 

Die vorliegende Novellierung der Preisangabenverordnung (PAngV) dient der 

verpflichtenden Umsetzung von Änderungen des europäischen Rechts und der 

nationalen Rechtsprechung. 

Im Rahmen der Novellierung erfolgt eine Neuaufnahme der Vorgaben für die 

Bekanntgabe von Preisermäßigungen für Waren gemäß der Richtlinie 98/6/EG 

und der Richtlinie (EU) 2019/2161 des Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 27. November 2019 zur besseren Durchsetzung und Modernisierung der 

Verbraucherschutzvorschriften der Union. Die Richtlinie (EU) 2019/2161 ist 

bis zum 28. November 2021 in deutsches Recht umzusetzen und ab dem 

28. Mai 2022 anzuwenden.

Durch die Umsetzung der europarechtlichen Vorgaben sollen die Verbraucher 

besser über die Preisgestaltung einer Preisermäßigung informiert werden. 

Außerdem soll der vereinfachte Abverkauf leicht verderblicher Lebensmittel 

auf leicht verderbliche und kurz haltbare Waren erweitert werden. In die Rege-

lung über Ordnungswidrigkeiten sollen zudem Bußgeldvorschriften für Ver-

stöße gegen die Bekanntgabe einer Preisermäßigung für Waren aufgenommen 

werden.

Zudem haben Gerichtsverfahren bei einzelnen Regelungen Klarstellungsbedarf 

im Hinblick auf die Vereinbarkeit mit den europarechtlichen Vorgaben aufge-

zeigt. Aufgrund der Rechtsprechung erfolgen daher Anpassungen zur Aus-

zeichnung von Pfandbeträgen, zur Positionierung des Grundpreises sowie zu 

Preisangaben in Schaufenstern. Eine Neuregelung erfolgt weiter zu den anzu-

gebenden Mengeneinheiten bei der Abgabe flüssiger loser Ware, die der Ver-

braucher selbst abfüllt. Ergänzend wird zum punktuellen Aufladen von 

elektrisch betriebenen Fahrzeugen mit Elektrizität durch Nutzer an öffentlich
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zugänglichen Ladepunkten eine neue Regelung zur Angabe des Arbeitspreises 

sowie die Bebußung von Verstößen dagegen in die PAngV eingefügt. 

II. Empfehlungen der Ausschüsse 

Der federführende Wirtschaftsausschuss und der Ausschuss für Agrar-

politik und Verbraucherschutz empfehlen dem Bundesrat, der Verordnung 

nur mit Maßgaben zuzustimmen. 

Beide Ausschüsse fordern, dass zum Zwecke einer besseren Preistransparenz 

einheitlich 1 Kilogramm beziehungsweise 1 Liter als Mengeneinheit für die 

Angabe von Grundpreisen vorgeschrieben werden sollte. Hingegen würde die in 

der novellierten Preisangabenverordnung vorgesehene Regelung mit einer Be-

zugsgröße von 100 Gramm oder 100 Milliliter den Verbrauchern die Vergleich-

barkeit von Preisen erschweren.

Der Wirtschaftsausschuss ist weiterhin der Ansicht, dass die möglichen Moda-

litäten der Preisangabe für das punktuelle Laden eines Fahrzeugs mit elektroni-

schem Antrieb einer Ergänzung bedürfen. Das in der Praxis etablierte Verfah-

ren, bei dem die Preise vor dem Ladevorgang per SMS-Abforderung unmittel-

bar in einer Antwort-SMS übermittelt werden, sei durch den bisherigen Wort-

laut nur im Wege der Auslegung abgedeckt. Durch die Ergänzung werde  

sichergestellt, dass die Preisangabe nicht nur über ein zunächst zu installieren-

des System wie einer App erfolgt. 

Der Ausschuss für Agrarpolitik und Verbraucherschutz empfiehlt dem 

Bundesrat zudem, eine Entschließung zu fassen. Unter anderem soll die  

Bundesregierung gebeten werden zu prüfen, wie die Bundesanstalt für Finanz-

dienstleistungen zur Überwachung des Finanzmarkts eingebunden werden kann, 

da eine Einbindung die sachgemäße Kontrolle im Bereich der Finanzdienstleis-

tungen jederzeit gewährleisten würde. Weiterhin müsse geprüft werden, ob  

zugunsten der Rechtssicherheit und für einen einheitlichen Vollzug die Vor-

schriften der PAngV mit dem Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb zukünftig 

im Einklang miteinander stehen sollten. 

Der Rechtsausschuss empfiehlt dem Bundesrat, der Verordnung gemäß  

Artikel 80 Absatz 2 des Grundgesetzes zuzustimmen.

Weitere Einzelheiten sind aus BR-Drucksache 669/1/21 ersichtlich.


